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. Jabhrgang

Campagnuoli!

Gli aderenti al partito economico hanno fatto
durante le elezioni della citta pienamente il loro
dovere per facilitarvi a voi la vittoria.

Con tenace coraggio essi hanno votato per
le convincenti idee, che, uscendo dal partito eco-
nomico furono anche per voi o Campagnuoli
ideate, giacché la realizzazione di queste saranno
a vosiro vantaggio.

Campagnuoli!

Non dimenticate, che tutti i vostri desideri
che tentano ad un sano sviluppo del presente
stato, saranno aiutati con tutti i mezzi dal par-
tito economico e anche aspirazioni autonome
verranno possibilmente prese in considerazione.

Campagnuoli!

Il partito economico — questa grande unione
di cittadini, che combattono per lo sviluppo col-
turale di Pola e degli comuni rurali ¢ identico
con la marina, e chi sostiene il contrario dice
una miserabile menzogna.

Campagnuoli!
Eleggete 1 candidati del partito economico:

Rappresentanti:

Curri Innocente, operaio soprastante dell’ Arse-
nale.

Lovisoni Francesco, commissario di marina.

Milovan Augusto, negoziante.

Pinat Graziano, operaio dell’Arsenale.

Suntar Giuseppe, operaio dell’Arsenale.

Tonsa Antonio, ingegnere superiore di marina.

Vitturi Arturo, negoziante.

Chiraz Giacomo, maestro di posta, Medolino.

Delton Girolamo fu Andrea, possidente, Dignano.

Raunich Antonio, proprietario di molino, Lisi-
gnano.

Sostituti:

Dinelli Nicolé di Domenico, maestro dell’Arsenale

Subar Matteo, operaio dell’Arsenale.

Lonzar Erminio, negoziante.

Sladogna Giuseppe figlio dell’ora fu Marco,
possidente, Altura:

Janitti Carlo, aggiunto commissario di marina.

Das Rejultat der Stadtwahlen.

BWie groge Sdladjtherren, geftiigt auj fiegreidye Heer-
fdharen, f{indb bdie Nationalliberalen in den Kampj um bden
[II. Wabltorper getreten. Jept, dba die Wablen fiir den Stabdt-
bejirt beenbet {ind, fieht man, dag bdie Nationalliberalen
wirtlid) iiber ein groBes Deer didponierten: iiber ein Heer
von Sdlidjen, fniffen und Gejeplofigleiten; iiber ein Heer
von fdjamlofen Brutalititen, bdie in der Gefdjidyte bder
Bahlen feine Analogie finden! Und fo fommt es, dah ber
~Sieg” der Wahlliberalen nidyt errungen, jondern gemadyt
wurde. Die folgenden Jeilen werden dieje Behauptung be-
weifen und aud) feftftellen, bdbaé bdag Rejultat — 1359
nationalliberale, 1227 fiivr die Wirtidaftdpartei
abgegebene Ztimmen, Differen; 132 Stimmen
— eigentlid) einen gldnzendben Sieg bder Wirtidaftapartei
bebeutet ! .

BWir wollen die Geldyidte diefer Wahlen nidyt vom
Hnfang aufroflen und bejdyrdnten und desdhald bdarauf, ein-
leitend zu bemerfen, daf bie nationalliberale Partei, in dberen
Hinden fid)y bie Gemeindegewalt befindet, mit einem ftarfen
Borteil in den Rampf trat. Daf diefer BVorteil redlid) aus-
geniipt wurbde, lehrt die Unlegung dber Wablerliften in iiber-
geugender Weije. Huudert Cingelheiten liegen wijdien jenem
Ptoment und dem Beginne der Gemeindewablen, die alle
fiic eine brutale Audniipung bder in  ben  wben bder
Nationalliberafen rubenden Madyt fpredyen. Und gar die
Wabhlen felbft! Was alles wurde bier nidyt getan, um den
©ieg ju erringen! Ju weldyen jdhmupigen Witteln wurde
nidt gegriffen! Bedenfen wir nur eined: Gegen jwei-
bundvert wabhlbereditigte Mitglieder der
frieg8marine wurden unter bden nid-

tigiten BVorwdnden ihred Stimmredtes
beraubt; dreiundfedzig <Tote mwurden
febendiggemadtund haben aud) gewdafhit!
BWenn wir diefe Zah( von 263 infolge der gehandhabten
Wablgeometrie fiir die Nationalliberalen gewonnenen Stimmen
allein in Redynung jichen, o ergibt fid), dba die nationaf-
libevale Pajoritdt trop alledem nur 132 Stimmen betrdgt,
ein moralifdhed Plusd von 131 Stimmen
guguniften dber Wirtfhaftdpartei! Und wenn
wir bdie geftrigen BVortommnifje und alle Wadjinationen be-
riidfidytigen, die fid) an ben brei vorangehenden Wahltagen
eveignet haben, jo fommen ivir ju bem Sdjlufje, daf die mit
ehrlidhen MWitteln arbeitende Wirtidhaftdpartet fHeute Jdon
iiber eine Wiojoritdt ovon mindeftend vierhundert
Stimmen verfiigen fonnte, wenn bdie Nationalliberalen fid
nidit fo fdpwindelhafter Wandver bedient hitten.

Weldjer Art bdiefe Mandver find, mdgen bdie Lejer
felbjt an folgenden jwei Fdllen beurteilen: Geftern
fanben fid)y bet ber Wahlurneetwea hundert
SBWdahler ausd Baleein um fir die NRatio-
nalliberalen 3u ftimmen. Sie alle warven
mit Legitimationen, die betanntlid von
ber Gemeinde ausggeftel{lt merden, ver-
fehen. Diefe Legitimationen waren jum
Teile auf fjalfde Namen ausgeftel(t Gang
abgefehen bavon, daf geftern nur bdie zur Stadt Pola und
ihrer nddyften Umgebung gehvrenden Perjonen ju wdhlen
Batten; bdenn mit Ridjidt auf biefen Umjtand wdre bdiefed
Borfommnis ein Wahloerbredjen der gewdhnlidyen national-
liberalen Sorte. Die Dauptijade an diejem ver-
brederijdyen Att ift ed aber, ba dbie Biirger
vpon Bale in Pola nidht wahlberedtigt
find jonbdern thre Stimmen fir Rovigno
abzugeben Haben Wir maden bie Staatdanwaltidaft
in Rovigno auf diefen unerhorten BVorjoll aufmertiom . . .
fana man bier nody behaupten, daf  die  Nakonal
liberalen die ifuen gejeplid) anvertrauten Aemter gebiihrend
verwalten ? Wer bHat bdie Wabhllegitimationen filr jene
Qeute audgeftelt? Wiefjo ift ed3 moglidy, dap fidy etwad
berartiged in einer Gemeindeverwaltung ereignen fann?
Hier mup dad Geridyt dasd entjdjeibende Wort fpredjen . . .

Bwei bder improvifierten Wahler wurben verhajtet. Die
anderen abfentierten fid) flucdhtartig, naddem Dr. Stanié
"jene MWahler, bdie ihred Wablrechted nid)t gewi feien®,
aufgefordert fatte, fie mogen fid entfernen. Diefe Aufforderung
wurde an fie geftellt, al3 bdie BVerhaftung ber Genoffen, bdie
ihre auf einen faljden Mamen aqudgeftellte Kegitimation
bercitd abgegeben Hatten, erfolgt war. Die guten Leute werden
fider dantbar fein fiir bieje Warnung wvor einer Sejepes-
itbertretung . . . .

§3 irrt aber, wer da glaubt, daf fo draftijche Betrugs-
fdlle nidyt nod) iiberboten twerden fonnten. &3 wurdbe heute
bie Strafanjeige erftattet, baB ein BVorarbeiter bdes
Qanvedfpitald adytyehn Arbeitern ded Landes-
fpitals Wahllegitimationen mit gefalidten
Namen iiberreid)t und fie aufgefordert Habe,
3u wdhlen. Ciner diefer Acbeiter madjte auf diefen Bors
fall aufmertjam; in feinem Befige wurbde tatfidhlid
pie auf einen falfden Namen audgeftellte
Legitimation vorgefunden. Seine Kamervabden
bhaben gewdbhlt. Natiirlid) ift der BVorarbeiter, dber zu
diejem jdyweren Wahlverbredjen aufforderte, nur ein Mittels-
marmt.  Der Berfithrer ijt wieder etnmal unter jemer intelli-
genten FMularia ju fudjen, die dbad unfidtbare Regiffeuramt
aller Biibereien, filr bdie ber irregefithrte Wob dann bitgen
muf, innehat. Aud) hier fragt e3 jid), wiefo gefalidyte
Legitimationen audgegeben werden lonnten ? Fiirwalhr, unfere
Kommune ift eine famofe Hiiterin von Dolumenten, die mit
Riidjicyt auf leidtmoglidhe Migbrdudye mit Argudaugen ge-
Wenn wir
nod) hingufiigen, daB gejtern dreiundfedysig begriindete Protefte
eingebradjt wurben, daf die Toten, feit Jahren n anderen
Gemeinden Steuerzablenden und anbere Nidytwahlberedytigte
wieder dad groBe Wort gefiihrt Haben, fo ift bie Behauptung,
baB der moralifde Sieg der Wirt{dHhaftsdpartei
angefhort, mit einer Klarheit erwiefen, die nidhtd u
witnjdjen iibrig [daft.

»Uber*, werben bdie Lefer fagen, ,mit einem moralijdyen
Gieg ift niemandem gefolfen! . . .* Diefer Cinwand ift nidyt
ftighdltig. Nidt nur der moralijde, foudern audy ber
fattijhe Griolg bder Wirtidhaftdpartetr ift jo groB, daB an
dem Sieg im bdritten Wahlldrper nidyt gezweifelt werdben
fann. Die Nationalliberalen Hatten, um den Wahltorper zu
erringen, eine faft fiebenmal grofere Majoritdt
im ftadtijhen Wahltampfe erringen miiffen.
Bir redynen fogar damit, da fid) bie WMajoritdt ber National-
libevalen Heute wejentlidy erbdhen wird. Der heutige Wabhl-
tag gehdrt jum gridheren Teil bden Nationalliberalen. Aber
audy nur ber heutige Wahltag. TWasd morgen folgt, gehort
der Wirtidjaftspartei. Und dad wird bden fiegreiden Aus-
{dlag geben.

Die Jeitung erideint tdglid) um
6 Uyr frilh.

Abonnements und Antitndigungen

(Qnietate) werben in der Berlcgs-

budydruderei Jof. Krmpotié¢, Biaga
Qarli 1, entgegengenommen

Augmwdrtige Annonsen werden durd)
alle grogeren Antiindigungsdbureans
fibernommen.

JInjerate
werden mit 10 h fiir die 4mal
geibaltene Vetityeile, Retlamnenotisen
umt rebattionellen Teife mit 50 h
fir die GBarmonbdjeile bevedynet.

%bonnements und JInfertiondge-
bithren find im vorbinein zu ent-
ridhten.
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Bon der Yaager Friedendtonfevens.

Deute findet die zweite Plenarfipung bder Friedens-
tonferens ftatt. Borgejtern Haben fid) mehrere Bertreter der
Srofmddyte und der anderen Lanber iiber bdie Wahl bder
Prafidenten der vier Kommifjionen verftdudigt. Die inter-
nationafen fyrauenverbdnde beveiten einen Sdyritt uguniten
ded allgemetnen Friedend vor und war im Wege einer
Petition an die Konferenz. Prifivent Nelidomw wird die
Damen in Audienz empfangen.

Phantaftifdhe Pldane.

Unter bdiefem Titel verdffentlidyt die ,R. B.“ einen
tomifdyen Brief, dbem wir folgended entnehnien : Am Sd)luf
der vergangenen Wode fat die Beratung ded Marvinebubdgets
in ber Kammer die Wufmerfiamleit der politijden RKreife in
ungewdhnlidgem Mafe erregt. Denn mehrere FRedner, die
fig mit den subiinftigen Aufgaben und der BVerftartung der
Marine bejdydftigten, verftanden e, ibre Bubhorer in eine
Art von patriotiiem Raufd) zu verfeen, der alddann aud
die Prefje ergriff und einige Heroifche Artitel zutage fdrderte.
Nidht nur die Abgeordneten Warazzi, WMarcello, Bettolo und
Arlotta, fonbern aud) der Marineminifter Wirabello fanden
fi in dem idealen Wunjd) einig, daB Jtalien eine Flotte
befigen miiffe, bdie e3 jur Beberriderin ded Wittelmeered
madye. Dev grofe antite Gebante vom mare nostrum HHang
dburd) alle Ausfiihrungen durd), wobei u. a. eingelne Redner
die Notwendigteit in den BVordergrund riidten, die italieniide
Flotte fo ftart ju fehen, daB fie mit ber verbiinbeten diter
reidijd)-ungarifdjen gufammen ben vereinigten Gejdywabdern
Grantreidyd und Englands im Wittelmecr bdie Spige bieten
fonnte. Das Deritorijdye der Reden vom 7. Juni war jedenfals,
bag die vom WMarineminifter ind Auge gefapten 200 WMillionen
fiic ben Bau newer Pangeridiffe nidht audreiden, um Dder
ttalienijdyen Seemudjt die anusdfdylaggedende Stellung zu geben,
die fiir die erfolqreidje Bertretung der nationafen Jnterefjen
im Mittelmeer unumgdnglid) notweudig fei. €3 fdeint jedod,
ald ob der Raujd) beftimmt fei, su verfliegen und feine tat-
jadyliden folgen wvon erheblider Bebeutung ju  baben.
Wenigjtens ift dem erften begeifterten Eindrud ber gropen
Marinereden bald bdie niichterne Kritit gefolgt, indem Dber
Maildnder ,Corriere della Sera” einen Leitartifel unter Der
bejeidnenden Spipmarte , Phantaftijde Pldne* verdffentlidyte,
worin am Sdluf bedauert wird, daf bdie Regierung nidt
fofort mit einer falten Dujde zwijden bie Begeifterten ge-
fabren fei. Dad Blatt meint, der RKriegdminifter fHatte den
Reduern jagen jolen, ihre MWMarinepldne jepten ein Lanbdleer
voraud, bad etva bdad Doppelte ded gegemwdrtigen Kriegd-
bubget3 fofte, und dbag man fid) bei der BVervoltommnung
per Lanbdesverteidigung unidyt Phantafien hingeben bdiirje, die
mit dein Seift, den Witteln und den Bebdiirinifjen ded Lauded
nidt im Ginflang ftehen.

Die neuen AUbgeordneten nad) Verufen.

Das provijorijhe Berzeidnid der MWitglieder ded Ab-
geordnetenhaufed ift bereitd fertiggeftellt, und an der Pand
desfelben [dBt {fid) eine Bufjammenftellung iiber Dbdie Fu-
gehorigfeit der Vlitglieber ded BVolfdparlamentd zu den ein-
selnen Berufsftanden geben. Dad Parlament 3dhlt gegen-
iiber den friiferen fieben jept fedh3 Winijter zu Mitgliebern,
nimlid) Dr. v. Deridjatta, Prade, Dr. v. KorYy-
towmadty, Dr. Pacal, Dr. Graf Djziedusdzncty,
und Dr. Foridht, weiterd einen Winifter a. D. (Dr. v.
Bilind ti), einen Landmaridall (Pring Liedtenitein)
und einen Landedhauptmann (Dr. v. Ebenbhod)). Jieu ift
in biefe:: Ubgeordnetenhaufe ein General a. D. (v. Guggen-
berg). Die GroBgrundbefiper und SGutdbefiger find von
102 Sigen im alten Haufe auf 22 Sige getommen, bda-
gegen find die Wirtfchaftabefiper und Oefonomen von 46
Mandaten auf 110 geftiegen. Redtdanwailte gibt e im
neuen Paufe 60 gegen 63 im alten; Geiftliche 45 gegen 23,
in offentliden Dienften ftehende Perfonen 42 gegen 42 im
alten aufe; Brofefloren 43 gegen 27; PBrivatbeamte 48
gegen 4; Sdyriftfteller, Redatteure und Reitungdheraudgeber
findb 46 Wbgeordnete gegen 26 im alten Abgeordnetenhaufe ;
Fabritanten 7, friiher 14; Herzte 8, friier 6; Lehrer 10,
frither 7; Jngenteure 3, frither 4; Apothefer 1, friifer 2;
Gewerbetreibende 21, friiher 15; HArbeiter 7 gegen 4 im
alten Parlament.

Lofales und Provinziales.

Eruennung. Die ,Wiener IJettung” verdifentlicht:
Griberzog Frang Ferdbinand ernannte in feiner Eigen-
fhaft al3 Proteftor bed ofterreichifdhen Handeldmujeums
unter anberen den Bizeprdfidenten der Handels- und Gewerbe-
tammer in Trieft, Comund Ridetti Cdler v. Terralba,
sum Witgliede ded Kuratoriumyd diejed Jnftituted mit drei-
jdbriger Funitionddauer.

Zdiffsnadyridyt. Laut Warinefommanbdotelegramm
it ©. WM. S. ,Kaifer Frang Jojef L* am 17. b. in Holo-
fama eingelaufen; UAufenthalt 40 Tage. An Bord alled wobhl.



Seite 2 — Pola, WMittwod

»Bolaer Tagblatt?

19. Suni 1907. — Nr. 601.

&8 haben nuod) ju wdbhleu: Heute die Steuer-
gemeinben fyajana, Peroi, Gallefano und auBerhalb der Orta.
gemeinde Pola wohnende Wabhler. P or gen den 20. .
die ©teuergemeinden Altura, Cavrano, Lavarigo und Won-
ticdjio. Freitag den 21. b. bdie Steuergemeinden PRomer,
Promontore und Stignano. Sams tag vden 22, b, dbie
Steuergemeinden Lifignano, Medolino und Siffano. M o n-
tag ben 24. b. wiblt ber zweite und Diensdtag den
25. bder erfte Wah(torper.

Pantfagung. Die Angehbrigen bed verftorbenen
Dbermajdyinenbetriebsleiters d. R. Perrn  Ebuard Korber
bitten fiir die bemn Berftorbenen ermiefene lepte Ehre, die
warme ¥nteilnahme uud die Rrangjpenden, ihren tiefitge-
fiilten Dant engegen zu nehmen.

Uufuahme in die Eriiehungdanftalt Notre
Dante de Sion. Dad L u L Reidstriegsminifterium,
Darinejeltion, hat mit ErlaB AbL. 3’M. S. Nr. 4605 vom
6. Juni 1907 Beiblatt zum BVerordbnungyblatt fiir bad ¢ u.t.
Heer Nu. 21 vom 28. Mai 1907 bdie Beftimmungen be-
treffend die Aufnahme von Todtern oon aftiven Ojfizieren
bed Deered und der Kriegdmarine n die Eraziehungsanftalt
RNotre Dame de Sion in Trieft verlantbart. Jnterefjenten
fonnen zur weiteven Jnformation Hinfidtlidy der Aufnaymss
bedingungen in bdad sitierte Veiblatt bei der odlonomifd-
abminiftrativen  Abteilung bded PDafenadmiralates Einficht
nebhmen.

Eroffnung eined Poit- und Telegraphenamted
in Juri. Laut Telegramm bder Poftdirettion Jara wurbde
am 15. b. in Buri ein pofttombiniertes Telegraphenamt
erdffnet.

Bankwefen. Anliflid) der iiber die Cassa di sconto
e di Risparmio in Alegandrien eingelangten Nadjridyten
ift bem K. £ Tel-Rorr.-Bureau von der Unionbant folgende
Mitteilung zugegangen: Dem Alexandriner Jnftitute ift feitens
der Unionbant ein fredit von vier Willionen Francs einge-
rdumt worden. Die hieraud entipringenden Forderungen der
Unionbant und ifrer Triefter Filiale find jur Gdnge durd
Kommerzwedyiel gebedt und e3 werben die Dedungsbeftinde
fortlaujend burdy einen Delegrerten bder Unionbanf an Ort
und Stelle in Guibenj gehalten. Die Unionbant Hhat bden
Bejig der Wftien bder (assa di sconti e di Risparmio in
HAlezandrien bid auf einen fleinen Reftbetrag realifiert und
den erjielten Gewinn in bdie Referve gejtellt.

Urlaube. 24 Tage Arf-IWM. Karl Zot (ZTriejt), 20
Fage Vlar.-Kom.-Udj. Wilhelin Senautta von Seewart
(Oraz), 14 ZTage L-Sd.-L Johann Pring von und zu
Liedytenftein (Defterveidy-tIngarn), L.-Sd).-8. Ludwig Topler
(Boajony), 6 Tage Bootdmann (Dt-U) Nitolaus Ravacic
(Caftelmuédyio), 14 Tage Marinepfarrer Johann Kuralt
(Bijdoflat.)

Der  geftrige Wabhltag., Geftern wurden 222
Stimmen fiir die Wirtidaftspartei und 299 Stimmen fitr
die Nationalliberalen abgegeben. Zu Beginn bed Wahlattes
proteftierte der BVorfigende, Dr. Stanié, gegen die Ju-
teilung eined jweiten Beamten der Bezirfshauptmannidait.
Die Angelegenheit wurbe zugunften der Bejirfshauptmann-
fdaft erledigt, nadydem bieje deutlid) geworden war. Der
gweite interefjante Fall war die Anmwejenheit von etwa Gunbdert
Leuten aué BValle, dad bei Gemeindewahlen zu Rovigno ge-
bort. Diefe vom nationalliberalen Gott gejeugten Wihler
batten Legitimationen, jum Zeile auf faljdhe Namen lautend.
Bwei ber verfiihrten Spigbuben wurden verhaftet und Hinter
©d)loB und Riegel gefept. Daraufhin madyte der BVorfigende
der Wapltommiffion ,Wabler, die ihres Wahlredjted nidyt
fider feien,” aufmertjam, fie mogen fid) entfernen. Diejer
Auffcrderung wurde natiirlidy Folge geleiftet; bdie BVallefer
Batten grofe Eile, hinaudzutommen. Spiter wurbe, wie an
anderer Stelle beridytet wird, fonftatiert, baf adytsehn Arbeiter
ded Lanbdesipitald aufgefordert wurden, mit falfden Legiti
mationen fiivr die Kanbdidaten ber Nationalliberalen zu
wiblen. Jm gangen wurden 63 Protejte eingebradyt. Bemerlens-
wert ift e3, dap der Wirtidajtépartei bejondere Bertrauens-
manner, die man mit Ridjidt auf bas Eridjeinen der Vallefer
«Bahler” verlangte, nidyt bewilligt wurden. NAud) geftern
war der Garten wieder mit fragmwiirdigen Perjonen vollge-
ftopft, die dort nidhts su fucdhen hatten. Angehiorige der Wirt-
{daftépartei wurden beidjimpjt und fogar mit Bigaretten-
ftummeln beworfen. ©b e3 1o unbedingt notwendig ijt,
folden Unfug zu dulden, ift mebr al3 fraglid). E8 wurbde
i{don wiederholt betont, baB e3 angejeigt wdre, nur jene
Perjonen guzulafien, die Wahler find. Abendé gegen Balb
7 Ubr war der Wablalt ju Ende und {dlof nady lingerem
Hin- und Perjdwanien bder beiderfeitigen Stimmenanzabl
mit emem Plud von 132 Stimmen gugunften der National-

fiberalen. Die Rationalliberalen Hatten
guf eine Majoritdtvon 700 Stimmen
gerednet. Bon *Perfonen, bdie feinen Einblid in die

Berhiltniffe befien, wurbe diefer flaglide ,Erfolg”, der
den Nationalliberalen bden bdritten Wahltorper foften wird,
gum grundlofen Gegenitande einer Freudendemonftration ge-
nommen. Der ,Sieg” wurde aud) bdurd) Platate betannt.
gegeben. Vederemo . . . Dad Totalverhilinis 1227 (W.-P.)
gu 1359 (N.-L) wird fidy beute zugunften der Nationat-
liberalen bei weitem erhohen, woraui wir mit bem Bemerfen
aufmerfjam madjen, daB bdie Nationalliberalen von morgen
angefangen nur mefhr auf wenige, die Wirtjdaftsparteiler da-
gegen auf Hunderte von Stimmen redynen tounen.
»Berhaftete’” Mavinennterofiiziere. Der ,Gior-
naletto” ift im Berdrehen der Tatfacdhen jo eingearbeitet, baf
e3 ihn augenjdeinlidy jdon {dhwer fdalt, die traditionelle
faufbabhn zu verlaffen. U. a. beridytete er audy, bap Sonntag
nacytd mefrere Unterojfiziecre von zwei Gemeindewadyleuten
verhaftet worden feien. Fur Aujffdrung diefer mertwiirdigen
Geidyidhite, in ber unfere Polizei wieber einmal eine fehr
mertwiirdige Rolle fpielte, fei folgended bemertt: Sountag
nachté gingen etwa fiinfzehn Marine- und Deeresunteroffiziere
am Hotel Imperial voriiber, ein Lied vor fihy hinfummend.
Bwet  Wadjleute forderten fie auf, zu idmweigen, da dad

@ingen verboten jei. (Schon dieje Aufforderung ift mertwiirdig;
in einer anderen Stadt, wo auf die Einhaltung bder Rube
dcr grofte Wert gelegt wird, tonnte eine folde Diahnung
bereditigt fein. Jn einer Sladt aber, wo die ganze Nadyt
bindburd) ein Rdrm ofnegleiden Herridyt, ohne daf die Si-
dierbeitdwadie energifd) einfdyreitet, bebeutet bie Stellung-
nabme gegen Unteroffiziere, die ein Liedbdlen jummen, ent-
fdyieden eine Gebifjigleit. ...) Die Unteroffiziere leifteten der
an fie geridyteten Aufforberung Folge. Jnzwiiden hatte fidy
an einer Cde ein Trupp von etwa viergig Burfdjen ange-
fammelt, die junddift mit den Poliziften jprachen; fpdter
bradjen die Gallopini in die Rufe aud: Abasso col mili-
tarismo! Die Unteroffijiere antworteten mit den Rujen:
Evviva Austrial Diefe jwei Sd)ladhtrufe gaben dad Signal
sum Aufruhr. Aber ftatt fi) gegen bie jo briillenden Biirid)
djen ju wenden, jogen die Polizijten gegen bdie Unterojfiziere
und vermwunbdeten einen von ifnen, dem einer der SHal-
fopini dbad Bajonett tiidi{dherweife aus bder
Sdeidbe geriffen Hhatte von ridwdrtd durd
einen Sdbelfhieb auf den recdhten Hrm. Wahrend
biefed Rummeld Batten fidy bdie meijten der Unterojfiziere
entiernt, um nidjt geyiwungen ju werben, handgreiflidy eingu-
{dreiten. €ine avifierte Patrouille und ber Kaferninfpeftions.
offizier ded J. M. Nr. 87 waren inzwijden eridjienen und
begaben fid) mit bem Berwundbeten und bden Genteindepoli-
siften in  die Raferne zur Protofollaufnahme. An diefer
©telle ded Beridyted angelangt, liigt ,der ,Siornaletto,” die
Wadyleute Datten drei Unteroffiziere, die allein juriidgeblieben
waren, verbaftet und in die Kajerne mitgefiihrt. Glaubt der
.Oiornaletto” dad wirtlid)? JIn Wabhrheit verhilt fid) die
Sadye jo, baf diefe Unteroffijiere etwa eine halbe Stunde
nad) diefem Vorfalle freiwillig in die Kaferme gingen, um
bort ihre Beugenausdfage gegen bdie Polizifien zu Protofoll
su geben. — Dem betreffenden Sibelfelden ein wenig auf
bie Finger zu fopfen, tonnte wirtlid) nidyt jdaden.

Protefte. Gegen bdie Abgabe gefalidter BVollmadyten
proteftiecen: Witwe HUnna Svagna (Beuge Protidpa),
Witwe  Frau Domenico Blad) (Beugen Joravije,
Bottid).) Diefe Vollnadjten wurden gegen bden Willen bder
Cigentiimerinnen fiir die Kandidaten der Nationalliberclen
abgeben. Die Perren Jnnoceny Curri, GiurgevicO brat,
Antonio Loricid und Jofef Surian protejtieren da-
gegen, baf unter ifhrem Namen fiir die Nationaliberalen
gewdflt wurde, wabrend fie, ald fie fiir die Kandbidaten bder
BWirtidaftapartei wdhlen wollten, juriidgemicjen wurden.

Ridytigitellungen.

Hrau HDuala, Befigerin gweier Gafthdufer in Pola,
erfudit und mityuteifen, dap fie thren Wann, mit dbem fie
feit Monaten iiberhaupt nidyt gefprodyen, nidht autorifiert
Babe, fiir fie mit Volmadyt zu wahlen. Die Frau erjdeint
ald Tapferiu der nationalliberalen Kandidaten. Mertwiirdiger-
weije aber befindet fie fid) wuod) inumer im Bejige ihrer
Wahllegitimation, da fie iiberhaupt nidt wdhite. Wem bhier
die Augen itber all diefem behordliden Sdymindel nidt itber-
geben, muf wirblidy nationalliberal gefinnt fein .

E 3

Ridytiggeftellt wird, baB Dder Spediteur Herr Vi o,
Riva, nidyt jiir die Nationalliberalen gewdhit Hat.
x

Die Perren Simeone Lazarvid fu Luca und Antonio
Radboffovid) aud Wedoling, die in der Lijte ald Wabhler
per Nationalliberalen erjdeinen, proteftieren dbagegen auf dbagd
Entidyiedenfte und erfldren, dbap fie vorldufig iberhaupt nod
nidyt gewdhlt baben. .

Herr Strauf erfudt, vidtiguftellen, bdap ed tein
®emendebeamter gewefen fei, der ihm refp. jeiner Todyter,
dbie fid) im Lyzeum befindet, mit Reprefjalien bdrohte, falld
ev fiir bie Wirtidajtdpartei ftimmen werde.

*

Herr Antonio Zambella, ber geftern ald geguerifder
Wiahler regiftriert wurde, Phat fiir die Wirtjdafts-
partei gewdhlt. .

Die Witwe rau KLofatl beidwert fid) bdariiber, dbai
ihr bie Volmad)t von einem Arst entlodt wurde; dedgleiden
bie Geburtdbelferin Frau A. §F.

x

Herr Faibdbiga, ald eingiger Bevollmddtigter feined
Baters ertldrt, dbaf die fitr diefen abgegebene Vollmadyt ge-
faligt fei und demgemndf ofhne Beredptigung fiir die Rationat-
liberalen $anbdidbaten abgegeben wurbe.

Crilarung. J3d) endedgefertigter Giovanni Sbifa,
ftommanbantftellvertreter der £ u. f. Arfenaldfeuermehr, er-
Ydre BHiermit, baB Dbie vorgeftern auf meinen Namen
und bie Nummer meiner Legitimation jugunften der Natio-
nalliberalen erfofgte Wah! ein frecher Betrug ift. IS id)
gejtern bei ber Wahlurne erfdjien, um fir die Kandidaten
der Wirtidjaftdpartei zu ftimmen, wurde mir mitgeteilt, daf
id) bereitd gewdhlt habe. Jd) proteftiere mit Entriijtung gegen
biefen Wahlbetrug und bedauere, bdaf e8 nidt moglid) ift,
den betreffenden Wahlidwindler zur geridytliden Berant-
wortung 3u jiehen. ®iovant Sbifa.

GCine Uudtunft im Gemeindefefretariat. Ge-
ftern  fand fid im Huftrage feiner Wlutter ein biefiger
Beamter im Gemeindejetretariat ein, und bat um eine Legi-
timation fiir ben I Wahltorper. Ein dort befinblidyer Herr
teilte im mit, er mbge am Diendtag oder Wittrwody Dder
nddften Wodje fommen. Diensdtag ift der 25; am 24. findben
die Wahlen in den Il Wahltorper ftatt. Sapienti sat!

Heberfall. Lepten Sonntag nadymittagd wurde der
sur Wirtidaftdpartei gehorende Herr BVitturi, der nddyit
bed Cajee Corfo in der Bia Sergia ein WManufattur-Waren-
gefdydit befit, auf cinem Spagiergang von einer Schar ge-
meiner WMenjdyen auf dad drutalite befdimpft. Wir madjen dad
PBublitum bei diefer Gelegenbeit barauf aufmertiam, dag Herr
BVitturi eined bder titigiten Mitglieder bder Wirtidjafta-
partei ijt und bpon bderen Geguern boytottiert wird. €3
liegt jegt an uns, dag gut ju maden. Wan beriidjidtige
daber bas Gejdyaft bei allen einjdjlagigen Eintdufen.

Beridytigung. BWir erhalten folgende Beridytiguug :
LUn bdie Redaltion ded ,Polaer Tagblatted!

In Bezug auj den in der Nr. 598 vom 16. Juni 1907
ve3 ,'Bolaer Tagblattes” erjdjienenen Artifel ,Cin Gegner
der Wirtidjaftzpartei”, fordere id) auf Grund bed § 19 bded
Prepgefeyed die Cinbringung folgendber Beridytigung unter
den gefeplidhen Modalitdten :

1. @8 it nidt wahr, bag id) in ben umliegenden
Dbrfern irgend eine Agitation betrieben hitte.

2. @8 ift nidt wabr, daf id) gegen bie f. u. £ Rriegs-
marine fege.

3. G3 ift nidt wabr, baf id) auf die Wirtiaftapartei
eine Wut Habe.

4. €3 ift niht mwabr, dag id meine Jagbdvereins-
angelegenfeiten mit meiner Stellungnafhme bei den Wahlen
in Berbindbung bringe.

Dingegen ift wabhr:

1. Dag id Jeit Pfingftmontag, und damald aud Anlap
der Firmung, in feinem ber umliegendben Dirfer gewefen bin.

2. Dap id) hodit gufrieben wire, mit den Angehorigen
ver t. u. ! SKriegdmavine in einem friedliden Berhdltniffe
3u fteben.

3. Daf idy dburd) Crfldrungen, die Herr Kofjarid) iiber
meine Perjon Namend ber L u. f. Kriegdmarine zu bdritten
Perjonen gemadht fat, in meine Stellung ouBer jeber Partei
gedringt wurbde.

4. Dag meine FAngelegenheit mit dem Jagbverein am
18. I k. geridhtlid) audgetragen wird, daher den tendensiod
angefithrten Einfliiflen entzogen ift.

Bictor A Leny.

Pola, 17. Juni 1907,

*

Wasd DHerr Leny bier ded langen uud breiten erzdhlt, ift
eigentlid) gang gleidygiltig. Der Kern der Sadje bleibt trog-
bem in ber gleihen Oeftalt vorhandben — die feinbfelige
Tenbeny gegen die Wirtidiaftdparter. Miglidjereife fjendet
Herr Leng nod) eine Beridytigung, in der er der Wirtidjafte-
partei eine dffentlide Liebegertlarung gibt. Miogliderweife!
Aber dann Ivdre diefe neuerlidye § 19-Enungiation dag Do-
tument einer binnen allertiirzejter Beit vollzogenen Gejinnungd-
dnderung. Denn daf Herr Leny nod) vor wenigen Tagen
gegen Ddie anftdndigen und efrlidyen Abfidyten der Wirtfdajta-
partei Bropaganda madyte, fonuen jahlreidge Seugen bejta-
tigen. Wud dielen Worten geht beutlid) hervor, bdaf dal
Bejtreben ded Derrn Leny, mit der Wiarine, bdie dod) den
Hauptbeftandteil der neuerwadyten fojialen Stromung bildet,
tm guten Ginvernehmen zu leben, ftaum ernft genommen
werden fann ... &3 gab iibrigend eine Feit, dba Herr Leny
von der Wirtidjaftépartei anderd jprad). Jept find freilidh
bie Trauben fauer gemworben!

Drahtnadridhten.

Paris, 18. Juni. Die Temiifion bded Unterftaatsd-
fefretird Sarra ut vief in politijden Kreifen groped Anf-
jegen Dervor. Trop Dder Borftellungen bded Winijter
prijibenten € (emenceau befteht S arraut auf jeiner
Weigerung, fid) den WMafnahmen bdes Winifterrated anzu-
fdylieBen.  Minifter Doumergue und Unterftaats-
jetretir Du Jardia Bonmetp, obwohl gleidfalls De-
putierte bed Sivend wie Sacrraut, behaiten ihre Porte-
feuilled, weil nur wenige Plaired ihred Bejirles ihre Des
miffion gegeben BHaben, wdhrend alle Waived des Beirfed
Sarrtaut ihre Entlafjung nafhmen.

Parid, 18. Juni. Wie bdie Blattr aud WMontpellier
melden, follen bie gegemwdrtig im Lager von SLarjac be-
finbliden Sofdbaten ded3 100. JInfanterieregimentes, dariiber
aufgebrad)t, baf ihre SKameraden, die qemeutert Hatten, nidht
in die Wmneftie einbezogen wurden, vevoltiert, fid) an den
Difizieren tatlidy vergriffen und daé Lager gepliindert haben.
Der Kriegdminifter hat feinerlei Bejtdtigung diejer Weldung
erhalten,

Parid, 13. Juni. Den Bldttern zufolge follen bie
infolge der BVorginge im Siiden eryriffenen Wagnabhmen in
der Berfolgung aller Witglieder ded Komiteed in Arnellierd
wegen Aufreizung jur Rebellion, in dber BVerfolgung gemwiffer
Maireé wegen BVerbindung zu dem Swede, fid) an Stelle der
Bentralgewalt fegen zu wollen und in der Berjepung ded
100. Jnjanterieregimented und einer Anzah( auderer Re.
gimenter bed Siidens, beftehen. Debrere Kavallerieregimenter
der ditliden Garnijonen find bereitd nad)y dem Siiden ab-
gegangen.

Mabdrid, 17. Juni. Jnu der Kammer erfldrte Dder
Staatdminifter auf eine Anfrage, dap die wiidyen Frant-
teid)y und Spanien gewedyjelten Noten bdie Aujredyterhaltung
bed Status quo in den Bejiehungen der beiden Lauder im
Mittellandifden Veeere und im Utlantijgen Dgzean be-
gweden, ohne die Bejiehungen zu den anderen Wddjten 3u
beriigren. Das Einvernehmen fHabe eine wefentlid) friedliche
Bebeutung.

Telegraphijdher Letterberidyt
ded Qudr. Amtes der I u. 1. Kriegdmarine vom 18, Juni 1907.
Allgemeine Ueberiidt:

Das Hoddrudgediet hat fidy abgejdloffen und bededt ‘Jt-%ru‘n!-
teid). Gine neue Depreffion hat jidy im NI audgedildet, ein breites
breited Band hohen Drudes bededt Jentrals und §-Europa.

Sn der Monardyie teiliveije beiter bei Kalmen und {dmadyen
REB-lidgen Winden ; an der Adria teilweife triib im N bei RNE-Lidyen.
im & bei NBW-lidyen Winden. Die See ijt fait tubig. )

Vorausiiditiihed Wetter in den nddyiten 24 Stunden fitr ?ola:
Meift Yeiter, idhwadye Winde aud dem 1. und 4. Duabdranten, mdrmer.

Barometerftand 7 Upr morgens 7607 2 Hoyr nadym. 7b0‘0.‘
Femperatur . . 7, . + 204C2 » + 248°C.
Regenbefizit fiir Bola: 1316 wmm. ‘

Temperatur ded Seewafiers um 8 Ubr vormittags 21.8°
Ausgegeben um 3 Uphr 45 IRin. nacimittagd

Fialertarif in deutidher und italieniider Anusgabe
ift in der Budydruderei Joj. Krmpoti, Piazza
Garli 1, zu Hhaben.



Rr. 601. — Pola, Mittrood

»Bolaer Tagblatt”

19. Quni 1907, — Seite 3.

Nationalliberale Wdbhler!

Ohne Kommentar geben wir die Namen jener
" Perjonen befannt, weldje g e g e n die Lirtjhafts:
partei gejftimmt Haben.

Elettori liberali nazionali.

Senza commenti portiamo a conoscenza i

nomi di quelle persone che hanno votato ¢contro
———

it Partito economico.

llaico Gioconda — Fragiacomo Eugenia fu Ant. —
Ruglanovich Giacomo — Maria di Bortoli — Argentini
Giacomo fu Giorgio — Viscovich Eufemia moglie di
Dom. — Micovillovsch Natale fu Giorgio — Moscetti
Domenico di Leonardo — YVittorio Vittori — Slipcevich
Premate Maria ved. — Lazzini Giacomo — Gaggion
Luigia — Ban Caterina ved. — Bavicievaz Matteo di
Giovanni — Stepcich Antonio — Rapussi Luigi —
Degrassi Maria — Cioli Carlo — Rizzaldini Giovanni
— Lukeich Giovanna Vollmann Luigi fu Ant. —
Moscheni Carlo fu Lorenzo — Rulianovich Antenio di
Giacomo — Cuizza Giovanni Benassich Francesco
fu Gius. — Cipriotti Giovanni — Cellich Gregorio —
Chialich Martino fu Mich. — Buttignoni Lorenzo —
Bastiancich Ant. — Lukich Michelina moglie di Michele
— Bignolin Giuseppe fu Pasquale — Joras Stefano —
Lukeich Giovanni fu Giuseppe — Biasol Lorenzo fu Ni-
colo — Sbisa Giovauni - Spanghero Sofia moglie di
Matteo Bihucaglia Lucia — Vareton Andreanna — Pe-
laschier Pietro ed Antonio — Pelaschier Pietro — Gio-
vich Appolionio — Dobrovich Domenica — Buffolini

Antonia ved. _5%% Bastiancich Ant.
fu Giovanni — Se Anl, di Angela — Oraschen
Gius. fu Giuseppe — Manzoni Giustina — Chiudina
Giovanni — Sila Lorenzo — Simoha Francesco fu Fran-
cesco — Mauro Erminio — Ghira Pietro — Demori
Antonio (decesso) — ﬁdelmann ggria — Bernhard
Giuseppe — Lazzarich Andrea” — Petronio Bortolo fu
Odorico — Artusi Giuseppina — Zagorci¢ Hasega —
Micovillovich Maria di Pietro, nata Incorilha (Valdebecco)
— Fosser Giuseppe — Bignolin Giuseppe fu Pasquale
e Maria Bucher Carlo Mattesich Giovanni
Corazza Ant. — Moscada Maria fu Giacomo Del-
I’Andrea Maria — Mibaraz Caterina fu Giovanni —
Dazzara Pietro fu Giovanni — Shirovich Santo — Pa-
rentin Francesco — Spanghero Michele — Sidri Seba-
stiano — Sollos Rod. — Schneeberg Francesco — Mi-
niussi Angelo di Angelo — Magrini Lorenzo — Zucca
Santo — Moscheni Pasquale — Monfreda Antonio —
Preunate Andrea — Siotich Antonio — Privileggi An-
drea — Cibibin Biaggio — Gusovich Enrico — Zelich
Antonio — Forin Rocco — Rangan Zaira — Rud. Gre-
gorio — Paoluzzi Maria — Pinzan Carlo di Fiancesco
— Lonzar Antonic — Nicolini Giuseppe — Mayassich
Giovanni — Burich Pietro — Cherciancich Malteo —
Cermel Carlo — Dorigo Domenico fu Daniele — Daser
Elena — Radoslovich Marco — Fabro Angelo — Penco
Ferdinando — Varenton Lucrezia — Borri Antonio —
Chlunich Matteo fu Gregorio — Millesich Antonio —
Lorenzin Antonio fu Antonio — Russian Giuseppe —
Rangan Andrea — Kunauer Carlo — Apostoli Albino
— Pelosa Tomaso — Sissul Antonia vedova — Sorga-
rello Lucia mogiie di Bernurdo — Pauletta Rosa moglie
di Carlo — Nesazio Paolo fu Andrea — Rangan Edo-
ardo — Delzotto Emilia — Panajotti Eugenio ed -eredi
— Milotich Giacomo di Giuseppe — Zanola Giuseppe
— Rigo Antonio — Crevato Attilio — Sepuca Giovanni
— Zochil Francesco — Cattonar Antonio di Andrea —
Jadussich Pasqua ved. — Puzan Giov. di Matteo —
Rocco Domenico -— Micetich Maria ved. — Prine¢ Fran-
cesco di Giuseppe — Popp Giuseppe — Vidali Antonio
fu Antonio — Beneficio parrocchiale Lavarigo — Bigolo
Eufemia ved. — Fabris Massimiliane — Casagranda
Maria moglie di Francesco — Werk Angiolina — Ben-
doricchio Antonio e Eufemia Grisnig Lodovico —
Mussatto Antonio — Mircovich Antonio e Maria
Candelari Lucia moglie di Antonioc — Miniussi Angelo
di Angelo — Jess Luigi — Bassich Maria ved. di Fr.
—- Lovrinovich Antonio di Domenica — Buranello An-
driana ved. — Anchich Giuseppe fu Vilo — Kirschachner
Maria ved.
— Maraspin’ Benedetto — Benussi Nicolo — Zaparolli
Giovanni - Pirz Giuseppe — Delcaro Domenico fu
Ant. Parentin Pietro fu Vincenzo — Calogiorgio
Maria ved. — Kobaich Giovanni — Iverovich Eugenia
ved. — Fonda Nicolé fu Domenico Ribarich Gius.
— Rocco Cristoforo — Viseovich Valentino fu Matteo
Mocnik Giovanni fu Giov. — Demori Giusto fu Ant. -—
Magassich Antonia moglie di Giov. Bepussi Pietro
fu Domenico — Tomsich Carlo fu Gius. — Leonardelli
Nicolo fu Antonio Stein Francesco — Zamarin
Giov. fu Antonio — Wassermann Vito — Gerolini Vin-

— Giadresco Antonia moglie di Antonio — Barich Fr.
fu Giovanni — Parisien Ugo — Genovese Francesco
— Bucarez Nicolo — Cerlenizza Eduardo — Societa
Cooperaliva di consumo fra operai: Zustovich Antonio
fu Francesco — Cudicin Leonardo — Cramer France-
sco fu Pietro — Giurgevich-Obrat Giovanni fu Simone
e Carolina coniugi — Blascovich Giacomo fu Martino
— Furlanich Antonio — Male Giovanni fu Andrea —
Spizzato Giovanni — Donadich Tomasina di Tomaso
— Lupieri Antonio — Zimolo Emma — Pulanich Eu-
genio, Liubicich ved. Giovanna — Maria mar. fve, —
Anna mar. Hrischiak — Enrica mar. Blasich — Mico-
villovich Luca — Fioravante Piccoli ¢ Rudau Giacomo
— Fabrelto Domenico e Francesea conjugi — Barce-

— Perinsig Francesco — Rudau Giacomo |

lotto Dr. Antonio — Pelz Giuseppe fu Antonio — Ta-
maro Maria — Puia Enea di Antonio — Castro [talico
e Maria fu Francesco — Moscheni Francesco fu Do-
menico — Biasiol Giuseppe -— Zeptich Giuzeppe —
Migliavaz Giuseppina fu Giovanni — Dobrovich Plora
(decesso) — Bancovaz Francesco fu Giovanni — Fili-
petti Gino — Premate Rocco fu Martino — Sidri An-
tonio — Demai Ida di Andrea Basan Oliva moglie di
Giac. nala Jedinaz gid vedova Ricovich Altura — Zulich
Ercole — Flego Felice fu Felice — Ruzzier ved. Gia-
comina — Caligaris Giacomo — Passetta Vincenzo An-
lonio e Domenic¢ min. — Godich Rodolfo — Lorenzin
| Kufemia ved. — Chervatin Giuseppe e Maria Predon-
zau Concetta moglie di Angelo — Deluca Felice fu
Teodoro — Sussetizza Giovanni — Zapparoli Alberto
Giov. — Demarin Stefano di Gius. Metlica Fr. —
— Matkovick Giuseppe Klobaz Maria rimaritata
Bullich — Krasnig Giuseppe — Petrich Francesco —
Tosontovich Enrico — Bertuzzi Ernesto — Lupieri Rosa
moglie di Antonio — Ecker Andrea — Delcaro Maria
moglie di Venier — Giuseppe Caterina fu Martino Gia-
dreschi — Pilepich Vincenzo — Perissa Martino fu Gius.
— Demori Nicolo — Codacovich Pietro -— Micovillovich
Maria ved. — Sabatti Antonia moglie di Nicolo — Val-
covich Matteo — Hapacher Paulina moglie di Giovanni
— Tomsich Giacomo — Fogar Maria nata Brusich —
Amadi Giuseppe — Padovan Angelo — Destefano JAn-
tonio — Decleva Benedelta — Fracovich Luigia moglie
di Antonio — Biasiol Matilde — Fisulich Maria moglie

Ed. — Sekso Caterina — Fonovich Giov. fu Giorgio
— Frankovich Ant. -— Fonda Maria moglie di Nicolo
— Uicich Anlonia ved. — Paladin Maria ved. — Pau-

lettich Giovanni fu Michele.

€iidbmart: Jiindhdlzer find ju haben ber WMidael Sonmbidyler,
Riva del mercato Nr. 10, n der Tabattrafit am Bahnhofe und in ben
Y abatltrajiten Bia Duzio R, 32, Bia Liffa 37, Camvo Marzio 15
Bia Sergia 61 und Via WMujio 6. 167

Zimmermaler

Vladimir Vojska

Pola, Via Sergia 59
iibernimmt alle Zimmermaler-Arbeiten jeden Stiles
in Pola und auch auBerhalb der Stadt.

Schnelle, moderne, dauerhafte und d&sthetische
658 Ausfithrung bei miBigen Preisen.

Kleiner 2nzeiqer.

RN G u 9. 3!
mit Burgfranen.

Jimmer, Rabinett, #ide, Baffer im Hauje, au vermieten. BWia
Ercolanea Nr. 3 (Monte Cane). 752

@Cine deutfdye Vedienerin fir Bor» und Nadymittage wird ge
fudyt. Ndbered in der Abminiftration.

Teutfdyed Madden fudt Bedienung. Bia Kandler Nr. 25, 2. St.,
redyts. 749

2 Bola, Bia Eenide 7, RKunflatelicr
8“?0“’! & @oﬂ fiir  Dolzidynigerei und Bergolberey,
Srofes Lager aller Sorten Rahmen, Spezialitdt m Sepeffionsdrahmen.
Oel- und Chromgemdlben religidien unbd weltlidyen Eharatters, Opern-
und hiftorijdhen Bemdlden von den berithmteften Malern, Bilder und
©piegel aller Art. Fabritdpreife. n

Morgen bei Werler Helmfrend-Abjdyiedbdabend
751

Perfonalfredite mit und ofne Vormerfung an Dffiziere,
Warine., PHeered- und Staatdbeamte Bejdaffung wvon
Darle5en auf Militdrheiratdtantionen und
Stomplettierung derfelben. Belehnung von Erbidaf-
ten. Wedyeltrandattionen, Rimefjen- und Budjjorderungs-
Gétompte. Dypothetargejddfte, fowie afle ein-
idlagigen Gefdydite werden unter ftrengiter Distretion
beforgt. — UAntrdge sub ,Bankvertreter® an dad Haupt-
poftamt Pola. 724

Im Kampfe

sind Menschen mit allzeit alkoholfreiem Kopfe
und Adern allen anderen weit ({iberlegen.

ums Dasein

635h
Das beste alkoholfreie Getrank ist

Ceres-Mitsl

Nur echt, wenn Flasche, VerschluB und Etikette

das Wort ,CERES* tragen.

eorg Sdidyt A6, Ruffi a. d. Eibe . Ringelshain

CO PREGEL

isit- und Adress-,

Pola, Via Sergia 2|

Verlobungs- und
Trauungskarten

liefert schnell und billig
Buchdruckerei J. Krmpotié, Pola.

b67
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Ausschliesslicher Verkauf und grosses Lager vou

Hemden, Krdgen und Manschetten

-=—=——= LOWE-MARKE ———
der Waschefabrlk M. Joss & Lowenstem k u. k. Hoflieferanten, Prag .

v leue Ankunit fiir Friihjahr W&

von firbigen Zephyr-Hemden in den modernsten und feinsten Mustern.
GroBe Auswahl von Sporthemden, Kravatten und Stdcken.

Alleinverkauf und relchhaltlges Lager

von der beriihmten Law-Tennis-Racket Doherty, E. G. M., Riselej,
Renschaw etc. der Fabrik Slazenger & Sons, London.

Neuheit der Saison 1907
Slazenger Rackets, Puteaux, Tennis-Bille, FuBbille.
9 ' Alle Fabrikate der Firma Slazenger & Sons, London, werden zu Original-Pabrikspreisen ohne Aufschiag verkauft.
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Geschaftsprinzip:

Bei kleinem Nutzen, grossen Absatz,
zu gleicher Zeit nur beste Ware

632
H einer gutgehenden Taschenuhr mag
Der BeSltZ nicht an%er eine absolute Notwen-
digkeit sein. Fiir diejenigen jedoch, welche eine Taschen-
uhr brauchen und das ist unter den heutigen Verhdltnissen
jedermann, der im praktischen Leben steht, hat nur eine 1
solche Wert, die wirklich zuverldssig ist. Es ist besser,
gar keine Uhr zu haben, als eine ungenau gehende. Eine ;
gute und zuverldssige Uhr hiitet vor Schaden und Unan- !
nehmlichkeiten, man braucht sich niemals zu iiberhasten, ;
noch unniitze Zeit zu vergeuden. Verabredungen kénnen f
piinktlich eingehalten werden. |
Wenn Sie daher eine solche Uhr bendtigen, so sind i
am empfehlenswertesten die bestbekannten Uhren, wie
Original Glashiitte, Schaffhausen, Omega, Moeris und !
Original Roskopf-Patent. In Gold, Silber, Nickel und ;
Stahl stets in groBer Auswahl am Lager bei '

Lﬂdng MalltZky, @9 Uhrmacher 2o !

Pola, Via Sergia 65.
Werden eventuell auf Teilzahlung abgegeben. 532

GroBe Auswahl aller sonstigen Uhren, Pendel- und
Weckeruhren, Brillantwaren, Juwelen, Gold- und
Silberwaren, Rauchregquisiten und optischen Waren.

Eigene Reparatur-Werkstitte,




Sette 4. — Yola, Mittwod)
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Seeroman von Clact Rufell
92 Raddrud verboten.

Jnzwifdhen batte Nelly mir trodene RKleider
bejorgt und idy war frof), mein triefended Jeung ab-
legen zu fonnen. Jn der Jimmermanngfammer 3og
i) mid) wm. A3 id) ivieber in die Kajiite trat,
bat Nelly mid) wn die Crlaubnig, bei dem Boots-
mann wadjen zu diicfen. Wie gerne bhatte i) e3
meinem Liebling vergonnt, bdiefe fiirdhterlidie Nadht
su verjdylafen. Aber id) fah fehr wobhl ein, bdaf
fic unter diefen Umitdnden nidit fdlafen Ffonnte.
Und wer war wohl bejjer bdazu geeignet, unferem
gemeinjdyaftliden Freunde, dem mwaderen Sinnet,
diefen Qiebeadienjt zu ermweifen, ald fie, die jdon jo
viele Proben von Selbjtlofigleit und Sartgefiihl ab-
gelegt Datte?

RNod) immer rajte der Sturm mit unvermin:
derlidjer Dejtigleit. Ununterbrodjen folgte jept See
auf See und ftiiczte fradjend auf unfer fleines
Ediff herab. Sid) jest an Ted n wagen, wire
geradezu Tolltiihnheit gewefen, hdtte audy gar feinen
3wed gehabt. Matthewd fam aud der Steuer-
manndfammer, wo ihn Nelly abgeldit Hatte, und er-
tldrte, er wolle den Rejt der Nadyt wadjen. Sglafen
tounte er jept dod) nidht. Still tauerte er fid) in
einer ©de bder Rajiite nieder und blieb dort re-
gungalod fipen, nur ab und zu warf er einen {djonen
Blid unter den Tifd) auf die Leidje feined Kame:
raden.

Ueber eine Stunde wanderte id) rajtlod in der
engen SKajiite auf und ab. Juweilen odfinete id) die
Tiir zur Stewermanngfammer, um zu fehen, ie
e3 dem Bootdmann ginge. Cr jdjien zu {dhlafen und
atmete ganz regelmdfig; nur fehr laut. Wit feudyten
Augen blidte Nelly auf und fah mid) traurig an
Der Unfall unfered braven Sinnet ging ihr ebenjo
nahe mwie mir. War er dod) ihr Lebendretter und
Banbde ber Dantbarteit fuiipfteu ung betde an ihn,

ganz abgejefen von der Juneigung und Achtung, die
ev fid) durd) fein treues, jtetd Hilfbereited, mann-
hafted Wefen gewounen Hhatte. Die Fleine Kammer
war nur {dwad) ecleudytet. Wir hatten ecine RKerze
in den PHald einer leeren Flajdje gejtedt. Da lag er
por mir, {doad) und Gilflod wic cin Kind. Die
Thrdnen traten wmir in die Augen, wenn id) daran
dadjte, dafy derfelbe Mann nod) vor cin paar Stunbden,
jtropend von Rraft und Gejuudheit, in Harmlofer
oroplichleit mit und gejdjerst und gefungen Hatte.

Draupen heulte der Orfan und tobten die Wogen
ohne Unterbredjung fort. Jn der Budyt Hatte fid) in-
swifden fdon ein gany betradtlider Seegang ge-
bilvet. Tie Brigg jchlengerte wweilen jiemlid) jtart.
Jd) war gerade an eined der fleinen runden Fenijter
am Borderidjott der RKajiite getreten und verfudyte mit
meinen Bliden die Finjternid zu durdydringen. Da
flammte ein blendender Bligjtrahl auf, der ein paar
Nugenblide den gangen Fjord tageshell beleudytete.
Unmittelbar darauf folgte ein o betdubender Donner,
dag id) umwilltiiclid) vom Fenjter juriidjufr. CEhe ex
nod) verfallte, ertonte ein neued fradjended Getife,
wie wenn ein fdpverer Laftivagen iiber holperiges
Pilajter rajjelte. Die Brigg erzitterte, genau jo iie
man e3 in folden Fidllen an einem Paufe wabhr-
junehmen pilegt.

Matthewsd war erfdroden aufgefprungen und
jtarrte mid) bletd) und verjtort an. , AlUmadytiger Gott,“
jdrie er. ,Die Jnjel ijt weggerifjen.”

Mir jtrdubtenfid) die Paarecmpor. Sollte ¢8 ein Erd-
beben fein? Dasd Geriujd) dauerte hodjtensd zehn Se-
funden; bdann folgte ein mddytiges Klatjden und
Aufipripen ded Wajjers. Cine gewaltige Woge rollte
iiber bie Brigg Hinweg.

,Gott erbarme fidh!” jammerte Matthews. ,Dag
ijt ja jdlinuner ald auj See!”

Cine Weile jprad) feiner von ung ein Wort.
Sdwer atmend jtand id) da und jtigte mid) auf
den Tijd).

Jubefen vourben bdie Bewegungen dev Brigg

durdjaus nidjt heftiger. Sie jtampjte und jd)lengerte
ebenfalld wie vorer und allmdhlid) berubigte ich
mid). Wenn wirtlid) ein Teil der .Jnjel fortgerifjen
wire, wiivden wiv einen ganj andereu Seegang ver
jpiirt Haben,

»Jft dad nicht Regen, Herr Lee?” rief Matthews.
ploglid.

€3 war Regen; ein ridhtiger Woltenbrud) brady
o8 und ergof feine Ctrome auf dad Dad) der
Rajitte. Tad Gerdujd) ded niederfallenden und Hody
pon Ded aufipripenden Regens iibertonte alled andere.

Cdyveigend laujdjten wir und warteten in atem:
lofer Cpannung bdarauf, wad nun wohl fommen
iviicde. Aber die ganze in der Luft vorhandene Elet-
trizitit {chien fih in bem einen furdytbaren Sdjlage
entladen 3u Haben; e3 jolgte fein neuer. Statt
oeffen horte der Regen ganz urploplid) auf und e
trat eine fo tiefe Stille ein, dad wir dentlid) dad
fdywere Atmen ded Bootdmaned in der Kammer und
pag ‘Pldatfhern bded von Ded ablaufenden Wajjers
horen fonnten. Die Brigg lag mit eimmal gang auf:
red)t, auf ebenem Riel und wiegte fid) nur nody
janft hin und fer. IMatthewd trat neben mid
und deutete dad Oberlidht. ,BWad find das fiir Lidyter,
Perr Lee 2 fragte er. Jd) jtieg auf den Tifd) und
bffuete dad Fenjter. Cin tleiner Wafjerftrom riejelte
herab. Draufen war ed volig windftill. , Der Sturm
hat fid) audgetcht, Matthews,” rvief id), dag Fenjter
wicder {dhlieBend. ,Der Himmel fteht gany voller
CSterne!” (Zortiegung folgt).

(@4 . 4 Derfelbe enthdlt 9 bder bes

Sournal-Lefesivfel. Tl Sumn
eine geringe widentlidye Qejegebilr. Man erhdlt: ,Leipziger illu~
firierte Beitung®, ,®artenlaude”, ,Bud fiir Ale”, ,Das intereflante
Blatt*, ,Wiener illuftr. Jeitung®, ,Fliegende Blatter”, ,Ueber Land
und ‘mm , »wIReggendoriers Gumorijtiidye Bldtter~, ,Reclams Uni~
verfum”, Die Journale der erften Wodye nad)y Eridyeinen, nody nidhyt
gelefent, werben sum Preife von 1 Krone pro Wodje abgegeben, die
ber 2. und 3. Wodye & 60 Hellcr, unbd von ber 4. Wode ab 4 40
Ocller, eventuell 30 Heller pro Wodye. wenn Reclamd Univerfum
nidt gewitnidht wird. Der Eintritt lann tdglid angemelbct oerben
und findet Juftellung und Umtauid) der Journale jeden Samstag
ftatt. Rorrejpondenzlarte zur Anmeldung geniigt.

187 €, Smidt, Budbhandiung, Foro 12,

St. Georgs-Putzpulver

in Ougmal Vel'packung zu 10 Kreuzer per Schachtel in der Drogerie
Antonelli, Eisenhandlung A. Pauletta und Karl Jorgo, Via Sergia 21.

-}- Giuseppe Steindler=j-

=== Pola, Via Sergia Nr.7
SPEZIALITAT: Hygienische Gummiartikel:

Gummiabsitze ftir Schuhe, Gummistriimpfe, Gumiikapseln fiir Stocke

Luftpdlster, Bauchbinden, Monatsbinden fiir Frauen, Eisbeutel, Irre-

katore, Klistierspritzen, Gumml Badewannen, Bidé, Soxhlet- Apparate

Gummlschlauchc Hosentrdger, Watte, Verbandzeug, Suspensorium,

Gummizuzerin, franzdsische und amerikanische Spezialitdten von 2, 3
und 4 Kronen auafwirts.

Niederlage von in- und ausliandischen photographischen
Artikeln und Parfumerien.

Erste Wiener Cususbadierei
Figli di Leop. Hillebrand

Pola, Via Sergia 55
iibernimmt Brotlieferungen in jeder
Quantitat wie Qualitdt und Gattung.

Taglich dreimal frisches Gebdck. — Auf Wunsch ins Hans gestelX,
Mintel, Kostiime, Schuhe und Hauben in groier Auswahl

Bad e- zu haben bei E. PREGEL, Pola.

Neudorfer Sauerbrunn =l
bet Karlsbad.

Dieser reinste alkalische S#uerling ist seit mehr als

100 Jahren auch als Heilquelle bekannt und aner-

kannt. Ein reiner Natur- und diatetischer Erfrischungs-

trank, Blut und Nerven belebend. Zur Mischung
mit Wein ga.z vorziiglich geeignet.

Zu haben bei G. Cuzzi, Pola

Druck und Verlag: Buchdruckerei Jos. Krmpoti¢, Pola, Piazza Carli.

ED R
2V

Zlmmermaler
Mateo Coslian

Via Promontore 5

fibernimmt

alle Zimmermaler-Arbeiten.

Schnelle, moderne, dauerhafite
und &4sthetische Ausfiihrung bei
miBigen Preisen.

egetetege
33338

e e e e i mes amembmamss mbism e

ist das beste Putzmittel . '
for Siber. Gord. N | & Alte echte u.unechte Goldborten ¥
— d K f habe sowie
und Kupfer zu haben g altes Gold, Silber wnd Uhren =
werden zu den hdchsten Preisen gekauft oder in g
% Tausch genommen bei :
¥ Karl Jorgo, I i o e oo 2
Pola Pola
Yia Barbacani § OSB POSlna Yia Barbacani

von Badewannen, Closets und Gaslampen.
Auerbrenner zum Preise von 60 Heller per Stiick
Zylinder fiir Gaslampen 20 Heller per Stick.

frofie Diederlag
Sparapparathrenner fiir Gaslampen, zirka 409/,

N eu h e if ! Ersparnis an Gasverbrauch.

Behdrdlich autorisierter Installateur fir Gas- und Wasserleitungsanlagen.

Alle in dieses Fach einschligigen Arbeiten, sowie deren Installierung, werden
prompt und auf das billigste ausgefiihrt.

Erotinungs-Anzeige.

Endesgefertigter erlaubt sich, dem P. T. Publikum und der 16b~
lichen Garnison hoflichst anzuzeigen, daB er das

Restaurant Werker*

in S. Policarpo wieder erdffnet hat.
Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvoll

J. Trampusch, Dichter.

Die unterfertigte Firma beehrt sich
dem P. T. Publikum anzuzeigen,
daB die Firma Luigi Dejak, Pola,.

A n Ze I g e " ein grosies Lager von
Opollo, Rot- und Weillweinen

in Original-Gebinden, sowie die bekannten

¥ FISCHKONSERVEN ¥

dieser Firma zu miBigen Preisen lagernd fiihrt. Preisverzeichnisse nund
Muster erhiilt Jedermann gratis ins Haus gesendet.
Hochachtungsvolist: Briider Mardessich
Grosstc Wcin- und Konserven-Lieferanten in Lissa.

e —a

" Fiir die Redaktion verdMwortlich: “Gustav Trippold.
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	Campagnuoli!

	Campagnuoli!

	Campagnuoli!

	Campagnuoli!

	Eleggete i candidati del partito economico:

	Rappresentanti:

	l.0VÎ80Ni ^ranC68C0, commissario di marina, dilavan /tugueto, negor^ianie.

	Sostituti:

	l-vnrar Lrminio, negoziante.

	LIadogna Kioeeppe tiglio dell'ora fo ^anco,



	Rundschau.

	Lokales und Provinziales.

	*

	*

	*

	*


	3.	Es ist nicht wahr, daß ich auf die Wirtschaftspartei

	*


	Drahtnachrichten.

	Telegraphischer Wetterbericht

	Fiakertarif in deutscher und italienischer Ausgabe ist in der Buchdruckerei Jos. Krmpotić, Piazza Carli 1, zu haben.

	Nationalliberale Wähler!


	Elettori liberali nazionali.

	Kleiner Anzeiger.


	Seemannslieb.



